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Sächsischer 
Meilenstein 2016
Preis für erfolgreiche 
Unternehmensnachfolge

Jetzt
bewerben!

bis 1.9.2016

Die Bewerbung

Sie haben Fragen? 
Unsere Ansprechpartnerin:
Frau Anne Körbl
T.: 0351 4409-101
Mail: anne.koerbl@bbs-sachsen.de

Einsendehinweis
Bitte senden Sie den ausgefüllten Fragebogen bis 
zum 1. September 2016

per Post an:
 Bürgschaftsbank Sachsen 
Stichwort »Sächsischer Meilenstein«
Anton-Graff-Straße 20, 01309 Dresden
Postfach 19 24 33, 01282 Dresden 

per E-Mail an:
wettbewerb@bbs-sachsen.de

Die Bedingungen
Gesucht werden kleine und mittlere Unternehmen 
aus Sachsen, die in den Jahren 2011 bis 2015 eine 
Nachfolgeregelung umgesetzt haben, welche sich 
durch umsichtige Planung und Durchführung aus-
zeichnet.

Bedingung ist, dass die Übernahme bereits vollzogen wurde, 
d.h. dass (1) die Geschäftsführung und (2) mindestens 50 
Prozent der Geschäftsanteile bereits übergeben sind. 

Kleine und mittlere Unternehmen mit erfolgter 
Nachfolgeregelung bewerben sich mit dem ausge-
füllten Fragebogen.

Der Wettbewerb beginnt mit der Auslobung des Preises 
am 9. Mai 2016. Die Bewerbungen sind schriftlich per 
Post oder E-Mail einzureichen. Einsendeschluss ist der 
1. September 2016. Verspätete oder unvollständige 
Bewerbungen können nicht berücksichtigt werden. 

Der Fragebogen und die Teilnahmebedingungen stehen 
hier zum Download bereit: 
www.saechsischer-meilenstein.de Nachfolgeregelungen 

können sein: 
Familieninterne Nachfolge durch einen oder mehrere
Verwandte des Eigentümers

Unternehmensinterne Nachfolge durch den Verkauf an 
einen oder mehrere Mitarbeiter des Unternehmens 
(MBO) oder die Belegschaft als eingetragene Genossen-
schaft (EBO) 

Unternehmensexterne Nachfolge durch Branchenfach-
leute (MBI) und Übernahmen durch/Fusion mit ande-
rem Unternehmen



Der Sächsische Meilenstein

… steht für Sachsen

„Die Unternehmensnachfolge ist ein existenzieller Bestandteil der 
sächsischen Wirtschaft. Mit dem Sächsischen Meilenstein bilden 
wir viele Erfolgsgeschichten ab, um potenzielle Übernehmer zu 
ermutigen, den Schritt in die Selbstständigkeit zu wagen. Außer-
dem schärfen wir das Bewusstsein, der Nachfolge frühzeitig 
höchste Aufmerksamkeit zu widmen.“

Heiner Hellfritzsch, ehem. geschäftsführender Gesellschafter der 
Florena Cosmetic GmbH und Juryvorsitzender. 

… steht für Entwicklung

„Seit der Übernahme des Hotels meiner Eltern mit 25 Jahren, bin 
ich bestrebt neue Trends und außergewöhnliche Ideen zu realisie-
ren, um in der Region einzigartig zu bleiben und neue Erlebniswel-
ten anbieten zu können. Die positive Resonanz der Stammgäste 
bestärkt mich dabei, weiter an diesem Konzept festzuhalten.“ 

Benny Langer, Hotel Fichtenhäusel am Pöhlagrund, 
Sonderpreisträger 2015, Kategorie familieninterne Nachfolge. 

… steht für Planung

„Der Schritt in die Selbstständigkeit ist nicht immer leicht, aber 
mit einer vorausschauenden Planung sowie der hervorragenden 
Unterstützung durch den Übergeber und die Mitarbeiter kann 
ich rückblickend sagen, dass es für mich genau der richtige Weg 
war. Gemeinsam haben wir die Firmenübernahme erfolgreich 
gemeistert.“

Jens Rößler, WIR electronic GmbH, Preisträger 2015 in der 
Kategorie unternehmensexterne Nachfolge.  

Der Wettbewerb

Bewerbungs-

schluss

1.9.2016

Martin Dulig
Sächsischer Staatsminister für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr

Markus H. Michalow 
Geschäftsführer der Bürgschaftsbank Sachsen GmbH/ 
Mittelständischen Beteiligungsgesellschaft Sachsen mbH

In den Kategorien familieninterne, unternehmens-
interne und unternehmensexterne Nachfolge wird 
ein Preisgeld in Höhe von 3.000 Euro verliehen. 

Zusätzlich übergibt die Jury einen Sonderpreis, der 
mit 1.000 Euro dotiert ist.

Die Sieger erhalten jeweils den „Sächsischen Meilen-
stein 2016“, eine Urkunde und das Preisgeld.

Die Auswahl
Ausgezeichnet werden gelungene Übernahmen, 
die besonders umsichtig geplant und erfolgreich 
umgesetzt worden sind. 

Die Preisträger des Wettbewerbs werden durch eine unabhän-
gige, neunköpfige Jury anhand im Vorfeld festgelegter Bewer-
tungskriterien ermittelt. So erfolgt eine wissenschaftliche 
Auswertung der Bewerbungsunterlagen durch Prof. Dr. Torsten 
Gonschorek von der Hochschule für Technik und Wirtschaft 
Dresden. 

Die Jury setzt sich aus Vertretern der Politik, Kammern und 
Kreditwirtschaft zusammen und steht unter dem Vorsitz von 
Dipl.-Ing. Heiner Hellfritzsch, ehem. geschäftsführender Gesell-
schafter der Florena Cosmetic GmbH. In einer vertraulichen 
Sitzung entscheiden die Mitglieder, welche Bewerber mit dem 
Sächsischen Meilenstein prämiert werden.

Im November ehrt die Bürgschaftsbank Sachsen GmbH/Mittel-
ständische Beteiligungsgesellschaft Sachsen mbH zusammen 
mit dem Sächsischen Staatsministerium für Wirtschaft, Arbeit 
und Verkehr die Gewinner des Wettbewerbs im Rahmen einer 
feierlichen Preisverleihung, welche in Ebersbach bei Dresden 
stattfinden wird.

In Sachsen stehen jedes Jahr allein alters-
beding über 1.000 Unternehmer vor den 
Herausforderungen einer Unternehmens-
nachfolge. Dabei steckt in jeder Veränderung 
auch eine Chance: Engagierte Unternehmer, 
die Verantwortung übernehmen, Betriebe 
erfolgreich weiterführen und weiterent-
wickeln, schaffen Arbeitsplätze und Sicher-
heit für viele Arbeitnehmer. Sie sind der 
Motor für ein stabiles Wirtschaftswachstum. 

Dem Sächsischen Staatsministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Verkehr ist es als Schirmherr des „Sächsischen Meilensteins“ 
besonders wichtig, Unternehmer bei diesem facettenreichen 
Prozess zu unterstützen. 

Eine gelungene Unternehmensnachfolge 
braucht Weitsicht, aber auch Mut, unter-
nehmerisches Geschick sowie sachliche und 
emotionale Wertschätzung. Nachfolgerege-
lungen verlaufen sehr individuell und meist 
anders als ursprünglich geplant. Umso 
ermutigender ist es zu sehen, mit welcher 
Leidenschaft viele sächsische Übergeber und 
Übernehmer die kleinen und großen Hürden 
meistern. Unternehmer, denen der Stab-
wechsel in besonders vorbildlicher Weise 

gelungen ist, werden auch in diesem Jahr mit dem „Sächsischen 
Meilenstein“ ausgezeichnet. 

Bewertungskriterien
Strategie und  Organisation der Übernahme, z.B. wenn 
aktive Unterstützung des Nachfolgers durch den Altunter-
nehmer erfolgt, wenn es ein Konzept des Nachfolgers zur 
erfolgreichen Weiterführung des Unternehmens gibt, wenn 
ein abgestimmter und umgesetzter Zeitplan besteht

Erhalt des  Unternehmens mit seinen Arbeitsplätzen und 
seinem betrieblichen Know-how

Zukunfts orientierung, z.B. Umsatzentwicklung, Weiterent-
wicklung oder Neuausrichtung des  Betriebes durch den 
Nachfolger

Kommunikation und Konfliktlösung, z.B. wie die Nachfol-
ge im eigenen Unternehmen und gegenüber den Kunden 
kommuniziert wurde und Eskalationen vermieden wurden


